
 

  
SV Oberderdingen - FCF II = 1:3 (1:0) 
. 
1. Spieltag: 
"Yesilyurt macht Derbysieg perfekt" 
Bereits der erste Spieltag brachte das Derby gegen den SV Oberderdingen, die rund 150 
Zuschauer sahen ein rasantes Spiel, bei dem der FC Flehingen über weite Strecken der Partie 
die spielbestimmende Mannschaft war, mit einem überragenden Ilker Yesilyurt. In den 
Anfangsminuten konnte man die sich bietenden Chancen nicht verwerten, wie aus heiterem 
Himmel gelang dem SVO nach einem Konter durch Wipf in der 9. Spielminute der 
Führungstreffer, die Mannschaft um Trainer Norbert Pfob erholte sich aber rasch vom 
Rückstand und erspielte sich im weiteren Verlauf gute Torchancen, die jedoch erst in der 
zweiten Halbzeit zu Toren führten. Ein Doppelpack des agilen Ilker Yesilyurt sorgte für die 
Vorentscheidung, das 1:1 in der 68. Minute erzielte er durch einen direkt verwandelten Freistoß 
aus 25 Meter, das 1:2 in der 73. Minute durch einen Weitschuss aus 20 Meter, wenige Minuten 
später musste Philipp Kugler Kopf und Kragen riskieren um den drohenden Ausgleich zu 
verhindern, im weiteren Spielverlauf hatte Eugen Seibert durch zwei schnell vorgetragene 
Konter weitere Einschussmöglichkeiten, die aber der überragende Torwart des SV 
Oberderdingen zunichtemachte, den Schlusspunkt setzte Eugen Petrenko in der 85. Minute 
zum 1:3. 
. 

 

FCF II - SV Menzingen = 3:1 (0:1) 
. 
2. Spieltag: 
"Arfaoui brachte die Wende" 
An die Klasseleistung wie gegen den SV Oberderdingen konnte man nicht anknüpfen, in der 
Anfangsphase hatte man Schwierigkeiten ins Spiel zu kommen, Menzingen machte die Räume 
eng und startete selbst gefährliche Konter, so war es kein Zufall dass aus einem Konter das 
0:1 fiel, in der 36. Minute ließ Mannherz dem heraus eilenden Torhüter Philipp Kugler keine 
Abwehrmöglichkeit.  
Erst die Einwechslung von Meher Arfaoui zur zweiten Halbzeit brachte mehr Schwung ins 
Flehinger Angriffsspiel, Arfaoui erzielte dann in der 57. Minute den vielumjubelnden Ausgleich, 
mit einem satten Flachschuss ließ er den Gästetorwart keine Chance. Nun kam das Flehinger 
Spiel in Fahrt, Steffen Walz erzielte nach 73 Minuten den 2:1 Führungstreffer, sein 
Gewaltschuss aus 18 Meter war nicht zu halten. 
Kurz vor Schluss erhöhte dann der agile Meher Arfaoui zum 3:1 Endstand. 
. 

 

SV Zeutern - FC Flehingen II 4 : 0 (1 : 0) 
. 
3. Spieltag: 
"Unnötige Niederlage in Zeutern" 
Eine unnötige und unglückliche Niederlage musste man beim SV Zeutern einstecken, das 
Ergebnis spie-gelt in keinster weise den Spielverlauf wieder, das Spiel war ausgeglichen und 
man hätte mindestens ei-nen Punkt verdient gehabt, Eugen Seibert hatte zwei Großchancen, 
die er aber nicht verwerten konnte, dem 1:0 in der 38. Spielminute gingen mehrere Fehler 
voraus, als man gegen Ende des Spiels die Abwehr lockern musste, brachten Konter in der 
80., 82. und 90. Spielminute die Entscheidung zu Gunsten von Zeutern, am Sonntag trifft man 



 

auf den SV Philippsburg. 
 

FC Flehingen - SV Philippsburg 1:1 (0:0) 
. 
4. Spieltag: 
"Es fehlten nur Sekunden zum Sieg" 
 
Eine ordentliche Partie zeigte die 2. Mannschaft im Spiel gegen den SV Philippsburg. Fle-
hingen war über die gesamte Spielzeit die spielbestimmende Mannschaft. Einzig was fehlte, 
waren die Tore. Selbst einen Elfmeter konnten die Gastgeber nicht nutzen. Marius Schäffner 
scheiterte am Philippsburger Torhüter. Nach dem 1:0 durch Dominik Hirsch Mitte der zweiten 
Halbzeit waren die Flehinger dem 2:0 näher als die Gäste dem Ausgleich. Philippsburg´s 
einzige Torchance im gesamten Spiel resultierte aus der 90. Minute. Diese führte auch zum 
schmeichelhaften 1:1. Kommenden Sonntag geht die Reise zum FC Germania Forst.  

 

Forst II - FC Flehingen II 0:1 (0 : 1) 
. 
5.Spieltag: 
"Klasseleistung wurde mit Sieg belohnt^" 
 
Mit diesem Sieg konnte man sich den zweiten Platz in der Kreisklasse A erobern, den Siegtref-
fer markierte Felix Hochberger in der 43. Spielminute, über weite Strecken war man die Spiel-
bestimmende Mannschaft und hätte schon frühzeitig das Spiel für sich entscheiden müssen, so 
musste man bis zum Schluss zittern, am Sonntag kommt es zum Spitzenspiel gegen den SV 
62 Bruchsal. 

 

FC Flehingen II - SV 62 Bruchsal 3:0 (1:0) 
. 
6. Spieltag: 
"Flehingen übernimmt Tabellenführung" 
 
Ein gutes A Liga Spiel sahen die Zuschauer in den Seegärten. Bruchsal hätte bereits nach 
wenigen Minuten in Führung gehen können als Fait aus kurzer Distanz frei über die Kiste von 
Philipp Kugler schoss. Fortan bestimmten die Gastgeber die Partie. Dominik Hirsch vergab die 
Möglichkeit zur 1:0 Führung als freistehend neben das Tor köpfte. In der 36. Minute endlich 
das 1:0 durch Sahin Bicer. Eine tolle Einzelleistung von Marius Schäffner brachte das 2:0 in 
der 55. Minute. Bruchsal wehrte sich gegen die Niederlage und kam zu Möglichkeiten, die aber 
allesamt eine Beute vom gut aufgelegten Flehinger Torsteher Philipp Kugler wurden. Die 
Entscheidung fiel in der 80. Minute durch Daniel Steidle, der einen Konter zum 3:0 abschloss. 
Flehingen steht nach diesem Sieg auf Platz 1 der Tabelle. Zum Oktoberfest am kommenden 
Sonntag kommt es zum nächsten Spitzenspiel gegen den SV Kickers Büchig. Dort trifft der FC 
auf alte Bekannte. Alex Göhring, Viktor Seibert und Charly Haas spielen mittlerweile beim SV 
Kickers Büchig. Spielbeginn ist um 15.00Uhr 

 

FC Flehingen II - SV Kickers Büchig 3:0 (2:0) 
. 
7.Spieltag: 
"Flehingen Sieger beim Spitzenspiel" 
 
Es war Oktoberfest beim FC Flehingen. Die Stimmung super, ein Fahnenmeer auf dem Balkon 
und stellenweise keine Sicht durch die Nebelmaschine. Bei den Gästen spielten mit Charly 
Haas, Victor Seibert und Alex Göhring gleich drei Ex-Flehinger. Die Gastgeber spielten 
sprichwörtlich mit dem letzten Aufgebot, da einige zur Ersten aufrücken mussten. Der erste 



 

Angriff des FC, Eugen Seibert zieht energisch an und erzielt mit einem fulminanten Schuß das 
1:0. Es entwickelte ein tolles A Liga Spiel vor über 200 Zuschauern. Büchig übernahm das 
Kommando und Flehingen konterte. Angefeuert vom lautstarken FC Anhang gaben die Jungs 
alles und fighteten bis zum Schluss. Wieder war es Eugen Seibert, der in der 25. Minute zur 
Stelle war und das 2:0 erzielte. 
Nach der Halbzeit erhöhte Büchig den Druck und schnürte den FC stellenweise in der eigenen 
Hälfte ein. Philipp Kugler im Tor avancierte sich zum Matchwinner als reihenweise Bälle hielt, 
die normal im Tor landen. Bei einem Entlastungsangriff in der 83. Minute zog Büchigs 
Torsteher Haas die Notbremse und sah dafür die rote Karte. Eine harte Entscheidung, gelb 
hätte auch gereicht. Den fälligen Freistoß bugsierte der stark spielende Daniel Steidle zum 3:0 
ins Tor. So ist Fußball, die einen machen das Spiel, die anderen schießen die Tore. Als nach 
dem Spiel die Meldung kam, dass die Erste ihr Auswärtsspiel mit 6:0 gewonnen hatte, 
schwappte die Stimmung über. 

 

FC Flehingen - FC Huttenheim 2:1 (2:1) 
. 
8. Spieltag: 
"Flehingen weiter am Platz an der Sonne" 
 
Auch die Zweite ging ersatzgeschwächt in die Partie gegen den Verfolger FC Huttenheim. 
Mittelfeld Motor Daniel Steidle fehlte krankheitsbedingt. Bis die letzten Zuschauer den Weg in 
die Seegärten fanden führte der FCF bereits 1:0.Eugen Seibert mit seinem dritten Tor in Folge 
markierte die 1:0 Führung.  
Die Gastgeber spielten ungewohnt hektisch. Viele Bälle wurden leichtfertig vergeben. Folge 
war das 1:1 in der 26. Minute durch Roman Weick. Die letzten zehn Minuten des ersten 
Halbzeit gehörten wieder den Gastgebern. Steffen Walz, dem vorher nichts gelang, erzielte 
kurz vor der Halbzeit die erneute Führung für den FCF. In der zweiten Halbzeit war es ein 
offener Schlagabtausch. Auch die Gäste kamen zu Chancen. Aber der erneut stark 
aufspielende Torsteher Philipp Kugler machte Huttenheims Chancen zunichte. 
Es war das zweite Spiel gegen einen Verfolger und es war der zweite Sieg in Folge. Es macht 
einfach Spaß dieser jungen Truppe zuzuschauen. Kommenden Sonntag spielt die Zweite zur 
Frühschoppen Zeit um 11.00Uhr beim TSV Wiesental.  

 

TSV Wiesental - FC Flehingen 3:1 (1:1) 
. 
9.Spieltag: 
"Flehingen verliert Tabellenführung" 
 
Um es kurz auf einen Nenner zu bringen. Es war das schlechteste Saisonspiel der zweiten 
Mannschaft bislang. Der TSV Wiesental ging bereits nach 5 Minuten mit 1:0 in Führung. 
Christian Zauner markierte nach Vorlage von Felix Hochberger in der 22. Minute den 
Ausgleich. Die erneute Führung für Wiesental in der 55. Minute. Das 3:1 in der 70. Minute 
brachte schließlich die Entscheidung. Eine harmlose Flanke wurde von einem FC Spieler 
unglücklich abgefälscht. Torsteher Philipp Kugler hatte keine Chance. Am Sonntag kommt die 
FzG Münzesheim zum Derby. Mit Sicherheit präsentiert sich am Sonntag eine andere 
Mannschaft. Spielbeginn ist um 13.15 Uhr. 

 

FC Flehingen II - FzG Münzesheim 0:1 (0:1) 
. 
10. Spieltag: 
"Zweite Niederlage hintereinander" 
 
Die zweite Niederlage in Folge musste die zweite Mannschaft hinnehmen. Münzesheim ging in 



 

der 17. Minuten durch Volkan Esen mit 0:1 in Führung. Dieser Vorsprung sollte bis zum Ende 
auch so bleiben. Es gibt Spiele, da kannst du drei Tage am Stück spielen und der Ball will 
einfach nicht ins Tor. Dieses Spiel zählte zu dieser Kategorie. Überhaupt kamen die Gäste 
während der 90 Minuten nur drei Mal vor´s Flehinger Tor. Aber drei Mal gefährlich. 
Eine Serie von Freistößen wurde kläglich vergeben. Großchancen ließ man ungenutzt. 
Höhepunkt war, dass die Gastgeber eine Elfmeter Chance ungenutzt ließen. Evangelos Petrou 
verschoss den Strafstoß. Schade, die Niederlage war unnötig. Kommenden Sonntag geht es 
zum Spitzenspiel nach Bruchsal.  

 

1.FC Bruchsal II - FC Flehingen II = 1:1 (1:0) 
. 
11.Spieltag: 
"Flehingen mit Remis im Spitzenspiel" 
 
Die zweite Mannschaft schaffte nach zwei Niederlagen wieder einen Punktgewinn. Es war das 
Top Spiel zweier Mannschaften mit Aufstiegsambitionen. Das Spiel war ausgeglichen und 
Torchancen blieben auf beiden Seiten Mangelware. Der 1. FC Bruchsal ging durch einen 
Eckball nach 15 Minuten mit 1:0 in Führung. Flehingen gab nicht auf und wurde dreizehn 
Minuten vor dem Ende durch den Ausgleich belohnt. Felix Hochberger´s mustergültiger Paß 
auf Christian Zauner und dieser schob zum 1:1 ein. Kommenden Sonntag spielt die Zweite 
gegen den FC Untergrombach. 

 

FC Flehingen II - FC Untergrombach = 2:4 (1:3) 
. 
12.Spieltag: 
"FCF II kann auch zweites Nachholspiel nicht gewinnen" 
 
Auch im zweiten Nachholspiel des Jahres 2011 verliert die Flehinger Reserve. Bis der FCF 
richtig den Platz betreten hat , stand es nach einer Viertelstund schon 2:0 für den FCU. Die 
Gäste hatten sich nach dieser Führung nur noch auf die Defensive konzentriert und versuchten 
Nadelstiche durch Konter zu erzielen. Genau bei so einem Konter köpften die 
Untergrombächer das 3:0 in der 30 min. Doch die Pfob-Elf gab nicht auf und kam noch vor der 
Pause zum 1:3 durch Eugen Seibert. Nach der Halbzeit war es das gleiche Spiel. Der FCF 
hatte viel Ballbesitz doch fast keine Torchancen. Gerade als die Flehinger den Zug zum 
Gästetor fanden, kam wieder der FCU und schloss einen Gegenzug zum 4:1 ab. Dennis 
Seidenspinner besorgte in der 80 min den 2:4 Endstand. 
Da die anderen Aufstiegskandidaten an diesem Nachholspieltag auch schwächelten belegt die 
Flehinger Nachwuchs einen guten vierten Tabellenplatz. Mit einem Sieg am Sonntag beim SV 
62 Bruchsal kann die Landesliga Reserve wieder oben Angreifen. 

 

TSV Rinklingen - FC Flehingen = 1:3 (0:3) 
. 
13. Spieltag: 
"Souveräner Auswärtserfolg des FC Flehingen" 
 
Einen verdienten Auswärtserfolg landete die junge Garde des FC Flehingen beim Derby in 
Rinklingen. Die Flehinger zeigten eines ihrer besten Auswärtsspiele. Vor zahlreichen 
Zuschauern gingen die Gäste bereits nach zwei Minuten in Führung. Auf Vorlage von Felix 
Hochberger markierte Christian Zauner das 0:1. In der 6. Minute war es Christian Zauner, der 
Andre Mössner bediente. Mössner bedankte sich mit dem Treffer zum 0:2. Welch ein Auftakt. 
Rinklingen sichtlich von der Flehinger Dominanz beeindruckt, fand überhaupt nicht ins Spiel. 
Wieder war Christian Zauner der Vorbereiter zum 0:3. Felix Hochberger war der viel umjubelte 
Torschütze. Rinklingen war mit diesem Spielstand zur Pause noch gut bedient. In der zweiten 



 

Halbzeit schaltete der FCF einen Gang zurück und Rinklingen kam in der Folgezeit stärker auf. 
Einen Elfmeter für Rinklingen konnte der stark spielende Philipp Kugler zunächst noch 
abwehren, jedoch hatte er beim Nachschuss keine Chance mehr. Rinklingen setzte nun alles 
auf eine Karte und hatte die eine oder andere Tormöglichkeit. Flehingen´s Abwehr inklusive 
Keeper Kugler waren auf der Hut und ließen keinen weiteren Treffer mehr zu. Nach diesem 
Sieg setzte sich der FCF in der Spitzengruppe der Kreisliga A fest. Kommenden Sonntag 
kommt es zum absoluten Spitzenspiel in der Kreisliga A. Der FC Flehingen empfängt den 
Tabellenführer FV Hambrücken. Spielbe-ginn ist um 13.00Uhr. 

 

FC Flehingen - FV Hambrücken 5:1 (4:0) 
. 
14. Spieltag: 
"Flehingen 45 Minuten wie im Rausch" 
 
Zuschauerrekord beim Spitzenspiel der Kreisliga A. 200 Zuschauer sahen eine FC 
Mannschaft, die sich in der ersten Halbzeit in einen Rausch spielte. 
Bereits nach 8 Minuten das 1:0 durch Dominik Hirsch. Vorarbeiter waren Andre Mössner und 
Felix Hochberger. Andre Mössner überlistete mit einem Heber zum 2:0 in der 21. Minute 
Hambrückens Keeper Thorsten Friedrich. Flehingen drehte auf und Hambrückens Abwehr 
sahen meist nur die Hacken der wirbelenden Flehinger. Nur vier Minuten später. Christian 
Zauner war der Schütze zum 3:0. Es ging weiter. Angriff auf Angriff rollte Richtung 
Hambrückener Tor. Es kam die 35. Minute. Felix Hochberger erzielte den Treffer zum 4:0. Auf 
dem Balkon tanzten die Fans vor Freude. Nach tollen ersten 45 Minuten gingen die 
Mannschaften in die Kabine und die Fans an die Theke. In der zweiten Halbzeit kamen die 
Gäste besser ins Spiel, ohne jedoch für ernsthafte Gefahr zu sorgen. Flehingen nicht mehr so 
schwungvoll wie in Halbzeit eins. Es lag aber auch daran, dass die Gastgeber die letzten 30 
Minuten nur noch mit zehn Mann spielten, da Nicola Schwarz nach einer Notbremse die rote 
Karte sah. Trotzdem erzielten die Gastgeber das nächste Tor. Wieder war es Felix Hochberger 
der sich an der Grundlinie durch dribbelte und aus spitzem Winkel den Ball zum 5:0 in die 
Maschen drosch. Hambrückens Ehrentor war nur noch Ergebnis Kosmetik. Es fiel in der 80. 
Minuten durch Sebastian Bischoff. Es war ein hochklassiges Spiel des FC Flehingen. Der Sieg 
war hoch verdient, wenn auch am Schluß vielleicht um ein Tor zu hoch. Wen juckt´s, drei 
Punkte sind drei Punkte. Somit zählt der FC Flehingen weiterhin zu den Aufstiegskandidaten in 
der Kreisliga A. Nächsten Sonntag geht die Reise zum TSV Langenbrücken ehe eine Woche 
später das Derby gegen den SV Oberderdingen ansteht.  

 

TSV Langenbrücken - FC Flehingen II - = 2:0 (1:0) 
. 
15. Spieltag: 
"Verdiente Niederlage in Langenbrücken" 
 
Mit der wohl schlechtesten Saisonleistung unterlag das Flehinger Reserveteam verdient mit 
2:0. In der Anfangsphase war man gut im Spiel und es waren Einschuss möglichkeiten auf 
beiden Seiten. Je länger gespielt war desto mehr Fehler wurden in der Abwehr gemacht. In der 
35 min. war es dann soweit. Ein Stürmer der Bäderstadt stand alleine vor Philipp Kugler und 
schob zum 1:0 für Langenbrücken ein. In der zweiten Halbzeit versuchte die Pfobelf das Spiel 
zu vergebens drehen. Außer zwei kleinen Chancen sprang aber nichts heraus. Als in der 
Schlussphase die Gäste alles auf eine Karte setzten, schloss die Heimelf in der Schlussminute 
einen Konter zum 2:0 Endstand ab. Am Sonntag steht schon wieder das nächste Spiel beim 
SV Philippsburg an. Anstoss ist um 15:00 Uhr. 

 

FC Flehingen II - SV Oberderdingen 0:1 (0:0) 
. 



 

16. Spieltag: 
"Niederlage im Derby, Torhüter Philip Kugler mit Glanzleistung" 
 
Die über 300 Zuschauer sahen ein spannendes und packendes Spiel, das am Ende einen 
glücklichen aber verdienten Sieger den SV Oberderdingen hatte, mit ein bisschen Glück wäre 
ein Unentschieden machbar gewesen, doch beim Fußball entscheiden nun mal Tore und da 
erzielten die Flehinger Kicker nun mal keins. 
Flehingen musste auf seinen Spielmacher Daniel Steidle verletzungsbedingt verzichten, was 
ein herber Rückschlag im Kampf um die Aufstiegsplätze war. 
Über eine lange Zeit der ersten Halbzeit war das Spiel geprägt vom Sicherheitsfußball, keiner 
wollte den ersten Fehler machen, zum Ende der 1. Halbzeit hatte der SVO eine gute Gelegen-
heit in Führung zugehen, doch Torhüter Philip Kugler hielt an diesem Abend überragend und 
machte auch diese Chance zunichte. In der zweiten Hälfte ließen beide Mannschaften ihre 
Defensivtaktik in der Kabine und die Zuschauer sahen ein mitreisendes und temporeiches 
Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten, jedoch übertrafen sich die Mannschaften beim 
Auslassen der Chancen bzw. die Torhüter hielten überragend. Kurz vordem 0:1 hatten die FC 
Kicker eine hundertprozentige Einschußmöglichkeit, doch versagten die Nerven, im Gegenzug 
dann das 0:1 in der 85. Spielminute durch Osman Kurucu, Philip Kugler hielt noch den ersten 
Schuss der eigentlich unhaltbar war, beim Nachschuss wurde er von seinen Abwehrspielern 
aber im Stich gelassen. Leicht geschockt stürmte man nun das SVO Gehäuse, doch der Ball 
fand den Weg ins Tor nicht mehr, somit musste man eine erneute Niederlage einstecken.Das 
Aufstiegsrennen ist noch nicht vorbei, es gibt an jedem Spieltag Überraschungen, jeder kann 
jeden schlagen, gibt also nochmal richtig Gas, dann kann es mit dem Aufstieg noch was 
werden.  

 

SV Menzigen - FC Flehingen II = 0:4 (0:1) 
. 
17.Spieltag: 
"Klarer Sieg zum Auftakt" 
 
Zum Start ins neue Jahr war das Flehinger Perspektiv Team zu Gast in Menzingen. Mit diesem 
klaren Erfolg konnte man sich an der Tabellenspitze festsetzen. Es fing gleich gut an. In der 4 
Min. traf Felix Hochberger zum 1:0 mit einem schönen Schuß ins lange Eck. Danach kamen 
die Gastgeber besser ins Spiel aber Philipp Kugler im Tor des FCF zeigte ein ums andere Mal 
seine Klasse. Nach der Pause war die beste Phase des SVM aber die Flehinger Abwehr stand 
sicher. Trainer Norbert Pfob hatte ein glückliches Händchen und wechselte Eugen Seibert und 
Jan Zengerle ein. Seibert traf doppelt und Zengerle stellte den Endstand her. Somit kommt es 
am nächsten Sonntag zu einem richtigen Topspiel in der A-Klasse. Es spielt um 13:15 Uhr der 
Tabellenzweite SV Zeutern gegen den Tabellendritten FCF II. 

 

FC Flehingen II - SV Zeutern 1:1 (0:1) 
. 
18. Spieltag: 
"Kein Sieger im Spitzenspiel" 
 
Nur wenige Höhepunkte erlebten die Zuschauer beim Spitzenspiel der Fußball Kreisklasse A 
zwischen dem FC Flehingen II und dem SV Zeutern. Beide Titelaspiranten zeigten sich dabei 
in schwacher Verfassung und verpassten es durch das enttäuschende 1:1(0:1)-Unentschieden, 
sich im spannenden Aufstiegsrennen einen Vorteil zu verschaffen. Das Führungstor der Gäste 
fiel nur wenige Sekunden vor dem Halbzeitpfiff, als sich Dominik Coenen auf der rechten Seite 
durchtankte und mit seiner Flanke in den Flehinger Strafraum reichlich Verwirrung stiftete. 
FC-Torhüter Philipp Kugler und Abwehrrecke Nicola Schwarz standen sich gegenseitig im Weg 
und konnten so nicht verhindern, dass der Ball vom Kopf von Nicola Schwarz ins Gehäuse 



 

trudelte. Diese kuriose Torraumszene hatte jedoch Seltenheitswert, denn die Partie war 
ansonsten eher von Fehlpässen und wenig durchdachten Angriffsversuchen geprägt. Die 
Anhänger des FCF mussten bis zur 78. Minute auf den Ausgleich warten. Daniel Steidle fasste 
sich im Mittelfeld ein Herz und um kurvte einige Zeuterner Defensivakteure, ehe er aus rund 18 
Metern abzog und den Ball unhaltbar ins linke untere Toreck hämmerte. Nur eine 
Zeigerumdrehung später hätte Markus Schäfer das Blatt für den FCF fast vollends gewendet, 
doch landete sein sehenswerter Heber knapp neben dem SV-Gehäuse. Die Gäste dezimierten 
sich in der Schlussphase selbst, als Niklas Fürbaß in einer ansonsten fairen Begegnung nach 
wiederholtem Foulspiel in der 89. Minute die Ampelkarte sah. 

 

SV Philippsburg - FC Flehingen 4:0 (1:0) 
. 
19. Spieltag: 
"Deutliche Niederlage beim SV Philippsburg" 
 
Weiter auf Talfahrt befindet sich die "Zweite". Es ist aber auch wie verhext. Blieb man in der 
Vergangenheit von Verletzungen verschont kam es in den letzten zwei Wochen knüppeldick. 
Vergangenen Sonntag war es Steffen Walz, ein paar Tage später Manuel Frank und jetzt Jan 
Zengerle. Alle drei erlitten einen Kreuzbandriss und fallen für die nächsten Monate aus. Ein 
herber Schlag für die Mannschaft. Es war aber in Philippsburg nicht der Tag des FC Flehingen. 
Gelinde gesagt war es ein schlechtes Spiel vom FCF. Philippsburg verschoss nach 30 Minuten 
einen Foulelfmeter erzielte aber zwei Minuten später das 1:0. Flehingen versuchte in der 
Halbzeit zwei den Druck zu erhöhen. Chancen blieben jedoch Mangelware. Überhaupt, es gab 
im gesamten Spiel nur zwei Flehinger Chancen. Philippsburg erzielte in der 72. Minute das 2:0 
und somit die Vorentscheidung. Fortan ging gar nichts mehr. Das 3:0 resultierte durch ein 
Eigentor von Eugen Seibert. Philippsburg setzte noch einen drauf und mit einer 4:0 Packung 
traten die FC Kicker die Heimreise an. Es war die zweite Niederlage gegen einen 
Abstiegsbedrohten Verein in Folge. 

 

FC Flehingen - FC Germania Forst 7:2 (2:1) 
. 
20. Spieltag: 
"Flehingen schießt sich Frust von der Seele" 
 
Bei den Forster Germanen geht auch nicht mehr viel. Die Gäste kamen nach Flehingen und 
mussten sich beim FC Trikots leihen, da sie ihre zu Hause vergessen hatten. Flehingen wollte 
Wiedergutmachung nach den Vorstellungen der letzten Wochen. Christian Zauner eröffnete mit 
dem 1:0 den Torreigen. Markus Schäfer erhöhte auf 2:0. Forst konnte vor der Halbzeit zwar 
noch einmal per Elfmeter auf 2:1 durch Gayon verkürzen, anschließend spielte aber noch eine 
Mannschaft und das waren die Hausherren. In der zweiten Halbzeit fielen die Tore wie reife 
Früchte. Zunächst war es Daniel Steidle der nach 50 Minuten das 3:1 erzielte. Es folgten zwei 
weitere sehenswerte Treffer zum 4:1 und 5:1 durch Mehr Arafaoui. Forst gab sich geschlagen 
und die Gastgeber weiter wie im Rausch. Daniel Steidle zum 6:1 und Felix Hochberger zum 
7:1. Das 7:2 in der Schlussphase für die Gäste wieder per Strafstoß war letztendlich nicht mehr 
als Ergebnis Kosmetik. Nach den Patzern von Büchig und Zeutern haben die Flehinger die 
Aufstiegsränge wieder im Visier.  

 

SV 62 Bruchsal - FC Flehingen II 1:2 (1:1) 
. 
21. Spieltag: 
"In die Erfolgsspur zurück gefunden" 
 
Der SV 62 Bruchsal bestimmte das Geschehen, doch die FC Mannschaft spielte cleverer und 



 

stand am Ende als verdienter Sieger fest. Bruchsal hatte den besseren Start erwischt und war 
durch Eckler in der 10. Minute in Führung gegangen, doch die FC Jungs gaben sich nicht 
geschlagen und wendeten das Blatt, Christian Zauner in der 28. Minute und Markus Schäffner 
in der 80. Minute erzielten die Treffer zum Sieg, es war nun bereits der elfte dreifache 
Punktgewinn der Saison. 

 

SV Kickers Büchig - FC Flehingen II 
. 
22. Spieltag: 
"Flehingen unterliegt im Spitzenspiel" 
 
Der SV Büchig bleibt in der Fußball-Kreisklasse A auf Titelkurs. Am 21. Spieltag behielt der 
Tabellenführer vor rund 200 Besuchern auch gegen Verfolger FC Flehingen II die Oberhand 
und verteidigte mit dem verdienten und ungefährdeten 2:0(1:0) Erfolg den "Platz an der 
Sonne". Überragender Akteur auf Seiten der Einheimischen war Offensivspieler Justus 
Lohkemper, der beim 13. Saisonsieg seiner Elf für beide Tore verantwortlich zeichnete. 
Trotz der Brisanz entwickelte sich von Beginn an ein faires und unterhaltsames Spitzenspiel, 
bei dem die Hausherren meist das Zepter in der Hand hielten, während die Reserve des FC 
Flehingen durch konzentrierte Defensivarbeit zu überzeugen wusste. In der 23. Minute hatte 
die Gästeabwehr jedoch das Nachsehen. Nach einem herrlichen Angriff über die rechte Seite 
kam Lohkemper im Strafraum frei zum Schuss und versenkte den Ball unnachahmlich im 
rechten Torwinkel. Bereits zuvor waren die Gastgeber dem Führungstor nahe gekommen, 
Andy Steigers Schuss aber von der Latte ins Feld zurückgeprallt (12.). Die beste 
Ausgleichsmöglichkeit für die Flehinger vergab zwei Minuten vor der Pause Eugen Seibert mit 
einem Pfostenschuss. Und auch nach Wiederanpfiff landete der Ball noch zweimal am 
Torpfosten: Zunächst hatte erneut SV-Akteur Steiger Pech (63.), ehe auch sein Teamkollege 
Lohkemper am Gebälk scheiterte (79.). Lohkemper hatte fünfmMinuten später allerdings 
wieder das nötige Quäntchen Glück und brachte den Ball nach,Vorarbeit von Philipp Schneider 
mit einem Schuss von der Strafraumgrenze im FC-Tor unter. 

 

FC Flehingen - TSV Wiesental 2:2 (0:1) 
. 
23. Spieltag: 
"Erneut Sieg verschenkt" 
 
Es ist wie verhext, die Pfob Elf kann einfach nicht mehr gewinnen, die Mannschaft spielt 
schönen Fußball, doch es werden zu viele Großchancen ausgelassen. So auch gegen den 
TSV Wiesental, gerade einmal 4 Minuten waren gespielt, da lag man schon mit 0:1 zurück, 
nach einem Eckball war der Wiesentaler Spieler Göksal zur Stelle und köpfte das Leder aus 7 
Meter ins Flehinger Gehäuse. Danach beschränkte sich Wiesental auf die Defensive und 
Flehingen konnte nichts entgegensetzen, eine wirklich grausame erste Halbzeit. Nach dem 
Seitenwechsel, war dann endlich mehr Zug drin, Flehingen erspielte sich Chance um Chance, 
in der 58 Spielminute dann endlich der verdiente Ausgleich durch Christian Zauner, den 
Schuss von Dominik Hirsch konnte der Torhüter noch abwehren, doch Christian schaltete am 
schnellsten und schob den Ball überlegt ins Tor ein. Nun hatte man den Gegner im Griff. Nach 
74 Minuten hatte Daniel Steidle den Führungstreffer auf dem Fuß, nach einem Rückpass zum 
Torhüter entschied der Unparteiische auf indirekten Freistoß, die Spieler von Wiesental 
standen mit 11 Mann auf der Torlinie, Daniel hämmerte den Freistoß aus 8 Meter aufs Tor, 
unglücklicher Weise bekam ihn ein TSVler an die Schulter und von da sprang der Ball wieder 
ins Spielfeld zurück. Wie aus heiterem Himmel dann das 1:2, eine Flanke erreichte den 
freistehenden Spieler Sorge im Fünfmeterraum, dieser hatte keine Mühe mit dem Kopf 
einzunicken. Keine Zeigerumdrehung später der wiederum verdiente Ausgleich, aus dem 
Gewühl heraus nahm Christian Zauner den Ball aus sieben Meter volley und donnerte diesen 



 

zum 2:2 in die Maschen. Sekunden vor Spielende hatte Markus Schäfer mit seinem Schuss 
aus 12 Meter Pech, mit einer Glanzparade rettete der Schlussmann von Wiesental das 
Unentschieden. Am Samstag steigt das Spitzen-spiel in Münzesheim, Spielbeginn 17:00 Uhr, 
nur ein Sieg lässt uns weiter vom Aufstieg  
träumen.  

 

FzG Münzesheim - FC Flehingen II 3:4 (0:1) 
. 
24.Spieltag: 
"Verdienter Sieg im Spitzenspiel" 
 
Durch Treffer von Dennis Seidenspinner, Eugen Petrenko, Christian Zauner und Daniel Steidle 
bei einem Gegentor von Marin führte die Flehinger Reservemannschaft bereits mit 4:1, musste 
am Ende aber zittern. Die Freizeitgestalter warfen alles in die Waagschale und kamen einem 
Punktgewinn nach den Toren von Kaiser (70.) und Esen (90.) nochmals sehr nahe. Am 
kommenden Sonntag kommt der 1. FC Bruchsal II, Spielbeginn 13:15 Uhr. 

 

FC Flehingen II - 1.FC Bruchsal II 1:1 (0:0) 
. 
25.Spieltag: 
"Philipp Kugler hält den einen Punkt fest" 
 
In der ersten Halbzeit zeigte bei sommerlichen Temperaturen einen guten Fußball mit schö-
nen Kombinationen, doch vor dem Tor konnte man nicht überzeugen und ließ einige gute 
Torchancen aus, zu Beginn der zweiten Halbzeit erhöhte Bruchsal den Druck und war nun ein 
gleichwertiger Gegner. Das verdiente 1:0 für den FC erzielte dann Daniel Steidle in der 61. 
Spielminute durch einen Freistoß aus 18 Meter, dieser schlug im linken unteren Eck ein. Mit 
der Führung im Hinterkopf überließ man Bruchsal das Spiel, was sich noch rächen sollte. Nun 
kam die Zeit von Torhüter Philipp Kugler, mit Glanzparaden im Minutentackt hielt er den Sieg 
noch in den Händen, doch in der 72. Spielminute war auch er geschlagen, ein zweifelhafter 
Strafstoß nutzte der Bruchsaler Spieler Ergün zum Ausgleich, der FC kam nun nicht mehr ins 
Spiel und konnte sich im Endeffekt bei Philipp Kugler für den einen Punkt bedanken, das 
nächste Spiel findet am kommenden Sonntag um 15:00 Uhr beim FC Untergrombach statt, 
gegen diesen Gegner verlor man noch vor Wochen zu Hause im Nachholspiel, ein Sieg und 
Platz zwei bleibt in Reichweite.  

 

FC Untergrombach - FCFlehingen II 1:3 (1:1) 
. 
26.Spieltag: 
"Matchwinner Dennis Seidenspinner" 
 
Es ist noch alles möglich, nachdem Sieg beim FC Untergrombach sind es nur noch 3 Punkte 
bis zu einem Aufstiegsplatz. Nicola Schwarz brachte das Team nach 15 Minuten durch einen 
verwandelten Strafstoß mit 1:0 in Führung. In der 38. Spielminute musste man den Ausgleich 
hinnehmen, in der zweiten Halbzeit kam dann die Zeit von Dennis Seidenspinner, Dennis der 
auch noch für die A-Jugend spielberichtigt ist erzielte in der 61. und der 74 Spielminute die 
beiden Tore zum verdienten Sieg, am Sonntag kommt der TSV Rinklingen in die Seegärten, 
Spielbeginn ist 13:15 Uhr.  

 

FC Flehingen II - TSV Rinklingen 0:1 (0:0) 
. 
27.Spieltag: 
"Aufstiegstraum geplatzt" 
 



 

Mit der Niederlage gegen den TSV Rinklingen sind nun auch die letzten Hoffnungen auf den 
zweiten Tabellenplatz vorbei. In der ersten Halbzeit konnte man nicht an die Leistungen der 
letzten Wochen anknüpfen und der TSV Rinklingen hatte mehr vom Spiel. Nachdem Seiten-
wechsel kam man nun besser ins Spiel, als nach 60 Spielminuten der Rinklinger Zim-mermann 
mit der Gelb-Roten Karte vom Platz musste hatte man sich schon auf einen Sieg eingestellt, 
doch wie schon in den Spielen zuvor vergab man einige Großchancen und so kam es wie es 
kommen musste, ein Konter von Rinklingen, brachte in der 87. Spielminute den glücklichen 
Siegtreffer. In den verbleibenden Spielen sollte man noch einige Punkte einfahren um den sehr 
guten Saisonverlauf mit einem Platz in den vorderen Rängen zu bestätigen. Am kommenden 
Sonntag muss man zum FV Hambrücken, Spielbeginn ist 15:00 Uhr.  

 

FV Hambrücken - FC Flehingen II 2:0 (1:0) 
. 
28.Spieltag: 
"Niederlage gegen Hambrücken" 
 
Der FC scheiterte ein ums andere Mal am Abwehrbollwerk des FV Hambrücken und hatte 
selbst zweimal das Nachsehen. Trotz der ersatzgeschwächten Mannschaft war in Hambrü-
cken mehr drin. 11 Spieler fehlten verletzungsbedingt, es kamen 3 A-Jugendliche zum Einsatz. 
Nach einer Unaufmerksamkeit im Abwehrbereich fiel das 1:0. In der zweiten Halbzeit konnte 
man zulegen und gestaltete das Spiel ausgeglichen, in der Schlussphase wurde Hambrücken 
wieder stärker und Torhüter Philipp Kugler stand wieder im Mittelpunkt, mit einigen guten 
Paraden verhinderte er die Vorentscheidung, doch auch er war in der 80. Spielminute 
machtlos, nach einem Konter konnte ein Flehinger Abwehrspieler noch auf der Linie retten, 
den Nachschuss verwertete der Hambrückener Spieler Vetter auch zum 2:0. Am Donnerstag 
findet das letzte Heimspiel gegen den TSV Langenbrücken statt, Spielbeginn ist 11:00 Uhr. 

 

FC Flehingen II - TSV Langenbrücken 0:4 (0:0) 
. 
29.Spieltag: 
"Philipp Kugler verhindert höhere Niederlage" 
 
Das letzte Heimspiel war auch das mit Abstand schlechteste Spiel in der laufenden Runde, bis 
auf Torhüter Philipp Kugler hatte kein Spieler Normalform. In der ersten Halbzeit war das Spiel 
noch ausgeglichen, in der zweiten Halbzeit war Langenbrücken dem ersatzgeschwächten FCF 
in allen Belangen überlegen und hätte noch viel höher gewinnen müssen, Torhüter Philipp 
Kugler wurde von seinen Mitspielern eins ums andere mal alleine gelassen, im war es zu 
verdanken das man nur mit 4 Toren Unterschied den Platz als Verlierer verlassen musste. 

 

FC Huttenheim - FC Flehingen II 9:0 (3:0) 
. 
30.Spieltag: 
"Reserve kam ersatzgeschwächt unter die Räder" 
 
Im letzten Spiel musste die zweite Mannschaft wieder einige Spieler ersetzen und hatte daher 
keine Chance gegen den FC Huttenheim. Aber an den A-Jugendspielern lag es nicht, Philipp 
Kugler musste mit Kreislaufproblemen aufgeben, für ihn stand Dominik Laudamus im Tor, er 
konnte aber an den Toren nichts machen. Die Huttenheimer spielten Katz und Maus und trafen 
nach Belieben. Eine sehr gute Saison, mit zeitweiser Aufstiegs- Euphorie wurde zum Schluss 
auch bedingt durch die vielen Ausfälle und Verletzungen leicht getrübt. Am Ende belegte man 
mit 13 Siegen, 5 Unentschieden und 12 Niederlagen den 7. Tabellenplatz. 

 



 

 


